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Übersicht

▪ Was ist sozialraumorientierte Soziale Arbeit?

▪ Welche Hinweise zur sozialraumorientierten Sozialen Arbeit finden sich im BTHG?

▪ Wie kann sozialraumorientierte Soziale Arbeit konzipiert werden?

▪ Wie wird sozialraumorientierte Soziale Arbeit durchgeführt?
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„Grundsätzlich zielt sozialraumorientierte
Soziale Arbeit auf die Veränderung bzw.
Gestaltung sozialer Räume und nicht auf
die wie auch immer geartete gezielte
Beeinflussung psychischer Strukturen von
Menschen.“ (Hinte, Treeß 2014: 30)

Was ist sozialraumorientierte Soziale Arbeit?

▪ Wolfgang Hinte: Geistiger Vater des Fachkonzepts Sozialraumorientierung



• Konzeptionelle „Erdung“ personenbezogener und sozialökologischer Theorien

1. Ausgangspunkt jeglicher Arbeit sind der Wille bzw. die Interessen der Menschen.

2. Aktivierende Arbeit hat grundsätzlich Vorrang vor betreuender Tätigkeit.

3. Bei der Gestaltung der Aktivitäten und Hilfen spielen a) personale und b) sozialräumliche
Ressourcen eine wesentliche Rolle.

4. Aktivitäten sind immer zielgruppen- und bereichsübergreifend angelegt.

5. Vernetzung und Integration der verschiedenen sozialen Dienste sind Grundlage für
funktionierende Einzelhilfen.
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Was ist sozialraumorientierte Soziale Arbeit?

▪ Methodische Prinzipien zur Verknüpfung von Person und Raum



5

Was ist sozialraumorientierte Soziale Arbeit?

▪ Drei Dimensionen sozialraumorientierter Fallarbeit



▪ Individuelle Lebensumgebungen können sich zu Sozialräumen überlappen
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Was ist sozialraumorientierte Soziale Arbeit?
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▪ Lebensumgebung, Sozial- und Planungsraum

(Bildquelle: Noack 2015, S. 80)

Was ist sozialraumorientierte Soziale Arbeit?
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Hinweise zur sozialraumorientierten Sozialen Arbeit im BTHG

▪ Es finden sich personen- und raumbezogene Hinweise im SGB IX

Personenbezogene Hinweise Raumbezogene Hinweise

§ 76 
Leistungen zur 
sozialen 
Teilhabe

„(…) Leistungsberechtigte sollen 
zu einer selbstbestimmten und 
eigenverantwortlichen 
Lebensführung im eigenen 
Wohnraum sowie in ihrem 
Sozialraum unterstützt werden.“

§ 106 
Beratung und 
Unterstützung 

Fachkräfte „sollen (…) 
umfassende Kenntnisse über den 
regionalen Sozialraum und seine 
Möglichkeiten zur Durchführung 
von Leistungen der 
Eingliederungshilfe haben (…).“

§ 104 
Leistungen 
nach der 
Besonderheit 
des Einzelfalls

„Die Leistungen (…)
bestimmen sich nach der 
Besonderheit des Einzelfalles, 
nach der Art des Bedarfes, den 
persönlichen Verhältnissen, dem 
Sozialraum und den eigenen 
Kräften und Mitteln (…).“ 

§ 94 
Aufgaben der 
Länder

„(…) Die Länder haben auf 
flächendeckende, bedarfs-
deckende, am Sozialraum 
orientierte und inklusive 
Angebote von Leistungsanbietern 
hinzuwirken.“



▪ Integrierte und raumbezogene Sozialplanung

▪ Hürden integrierter und raumbezogener Sozialplanung (IRS)

• Verschiedene Planungsräume, Datentypen und Berichtsformate.

Wie kann sozialraumorientierte Soziale Arbeit konzipiert werden?

• „Sozialplanung in den Kommunen ist die politisch
legitimierte, zielgerichtete Planung zur Beein-
flussung der Lebenslagen von Menschen, der
Verbesserung ihrer Teilhabechancen sowie zur
Entwicklung adressaten- und sozialraum-
bezogener Dienste, und Sozialleistungen in
definierten geografischen Räumen.“ (DV 2011: 4)
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▪ Sozialrechtliche Zergliederung der Sozialplanung

▪ Merkmale der IRS

• Integrativ: Verknüpfung von Fachplanungen / Beteiligung sozialer Dienste und der Zivilgesellschaft.

• Wechselgerichtet: Mix von „top-down“ und „bottom-up“ ausgerichteter Planung.

• Intermediär: Vermittlung zwischen Lebenswelten und administrativer Sozialplanung.

• Raumbezogen: Einteilung des kommunalen Gebietes in Planungsräume.

• Kinder- und Jugendhilfe: § 80 SGB VIII

• Altenhilfeplanung: § 71 SGB XII
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Wie kann sozialraumorientierte Soziale Arbeit konzipiert werden?



• Situationserfassung, 
Konzeptionierung und 
politische 
Willensbildung

Aufbau einer 
gesamtkommunalen 

Steuerungsgruppe

• Vertreter*innen der Kreis-
bzw. Stadtverwaltung und 
der kreisangehörigen 
Gemeinden bzw. der 
städtischen Bezirke.

Beauftragung von 
Planungsgruppen

• Vertreter*innen der Kreis-
bzw. Stadtverwaltung, der 
kreisang. Gemeinden bzw. 
der städtischen Bezirke, 
sozialer Dienste und der 
Zivilgesellschaft.

Initiierung 
einer

IRS
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Wie kann sozialraumorientierte Soziale Arbeit konzipiert werden?



▪ Definition von Planungsräumen

• Bündelung statistischer Gebiete

Innerhalb einer kreisangehörigen Gemeinde bzw. eines Stadtbezirks kann die 
Datenanalyse je nach Fragestellung groß –der kleinräumig erfolgen.

(Bildquelle: Nelles 2007)
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Wie kann sozialraumorientierte Soziale Arbeit konzipiert werden?



▪ Definition von Planungsräumen

• Kriteriengeleitet • Empirisch

(Bildquelle: Nagel 2003)
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Wie kann sozialraumorientierte Soziale Arbeit konzipiert werden?
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▪ Definition von Planungsräumen unter Berücksichtigung von Sozialräumen

Erkundung und 
Berücksichtigung 

bestehender 
Sozialräume in 

Planungsräumen 
im Rahmen 
operativer 
Jugendhilfe

Wie kann sozialraumorientierte Soziale Arbeit konzipiert werden?



Rückmeldung zu etwaig „durchtrennten“ 
Sozialräumen

▪ Definition von Planungsräumen unter Berücksichtigung von Sozialräumen

• Situationserfassung, 
Konzeptionierung und 
politische 
Willensbildung.

Aufbau einer 
gesamtkommunalen 

Steuerungsgruppe

• Vertreter*innen der Kreis-
bzw. Stadtverwaltung und 
der kreisangehörigen 
Gemeinden bzw. der 
städtischen Bezirke.

Beauftragung von 
Planungsgruppen

• Vertreter*innen der Kreis-
bzw. Stadtverwaltung, der 
kreisang. Gemeinden bzw. 
der städtischen Bezirke, 
sozialer Dienste und der 
Zivilgesellschaft.

Initiierung 
einer
IRS
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Wie kann sozialraumorientierte Soziale Arbeit konzipiert werden?



• Situationserfassung, 
Konzeptionierung und 
politische 
Willensbildung

Aufbau einer 
gesamtkommunalen 

Steuerungsgruppe

• Vertreter*innen der Kreis-
bzw. Stadtverwaltung und 
der kreisangehörigen 
Gemeinden bzw. der 
städtischen Bezirke.

Beauftragung von 
Planungsgruppen

• Vertreter*innen der Kreis-
bzw. Stadtverwaltung, der 
kreisang. Gemeinden bzw. 
der städtischen Bezirke, 
sozialer Dienste und der 
Zivilgesellschaft.

Initiierung
einer

IRS

Erfahrungswissen operativ tätiger 
Fachkräfte
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▪ Wechselgerichtete Planungsarchitektur zur Berücksichtigung von Erfahrungswissen

Wie kann sozialraumorientierte Soziale Arbeit konzipiert werden?



▪ Willensorientierte Gestaltung passgenauer Unterstützungsarrangements

Wie wird sozialraumorientierte Soziale Arbeit durchgeführt?

Kontakte für Soziale Arbeit in Mönchengladbach

a. Potenziale der Familie

b. Potenziale des 
Verwandtschaftsnetzes

c. Potenziale der 
Nachbarschaft

d. Institutionelle Potenziale 
(Gesundheitsbezogene 
Angebote von Kliniken 
etc.)

e. Zivilgesellschaftliche 
Potenziale (Vereine, 
Selbsthilfegruppen etc.)

f. Kommunale Potenziale

https://www.google.com/maps/d/u/0/viewer?mid=1NolJJbAITiFS1OIRLHJjHa4c23jAcQ_s&ll=51.179332602080734%2C6.445107200000053&z=17
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Zum Vertiefen
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